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2 Beilage zu Nr 224 des GeneralAnzeiger für Halle n den Saalkreis
Sonnabend den 23 September 1893

vmDie größte Abonnentenzahl
ſämmtlicher in Halle a S erſcheinenden Zeitungen hat nach wie vor nachweislich der

General Anzriger für Halle und den Saalkreis
Die ſtetig zunehmende Abonuentenzahl nöthigte uns eine zweite große Rotationsmaſchine anznuſchaffen

deren Aufſtellung in den nächſten Tagen beendet ſein wird Es dürfte dies der beſte Beweis für die außerordentliche
Beliebtheit ſein deren ſich der GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis erfrent Der General
Anzeiger hat ſich während ſeines 5 jährigen Beſtehens ebenſo das Vertrauen als die Gunſt weiter Kreiſe in hohem
Maße erworben und dieſer Umſtand ſollte Alle welche bisher auf den General Anzeiger noch nicht abonnirt ſind ver
anlaſſen es einmal mit einem r Probe Abonnement D zu verſuchen Die beiſpielloſe Reichhaltigkeit des

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis für den billigen

Abonnemenkspreis von 50 Pfennig pro Monat

e frei ins Haus
wird von keiner anderen Zeitnug auch nur annähernd erreicht Der General Anzeiger für Halle und den
Saalkreis enthält Original Depeſchen und Correſpondenzen aus allen Hanptſtädten gemeinverſtändliche Leitartikel
eine kurze überſichtliche leichtfaßliche Zuſammenſtellung der wichtigſten politiſchen Nachrichten des Jn und Auslandes
einen reichhaltigen volks wirthſchaftlichen Theil den täglichen Coursbericht der Berliner Börſe die Produkten Börſen
berichte einſchließlich der Spiritus Petroleum und Baumwolle Notirungen aus allen wichtigen Plätzen die vollſtändige
Verlooſungsliſte der ansgelooſten Werthpapiere und der preußiſchen Lotterie Lokalnachrichten aus Halle und Umgebung
Briefkaſten Theater und Kunſtberichte Sportnachrichten 2e 2c Ferner erſcheint allwöchentlich die laud wirthſchaftliche
Gratisbeilage

Der Bauernfreund
Beſonders ſorgfältig wird auch das Feuilleton redigirt in welchem anerkanntermaßen ſtets die ſpannendſten

Romane erſcheinen Für das nächſte Vierteljahr haben wir den hochintereſſanten Roman

Der Fluch der Lüge
von O Bach

erworben Der General Auzeiger für Halle und den Saalkreis erſetzt ſomit jede andere theuere Zeitung
Der General Anzeiger für Halle und den Saalkreis iſt auch die

einzige unabhängige und abſoluk unparkeiiſche
Zeitung in Halle a S

Beſtellungen nehmen unſere ſämmtlichen Stadt Expeditionen und Ansträger ferner die bekannten Filialen und
jede u ſowie die Landbriefträger entgegen

den

Theatex Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 22 September Kabale und Liebe

Ein bürgerliches Trauerſpiel in 5 Akten von Friedrich von Schiller
Kaum durch ein anderes Schillerdrama wird ſo ſehr die Bewunderung
von der Größe des Dichters in uns wachgerufen als durch dieſes
bürgerliche Trauerſpiel denn daſſelbe zwingt uns nicht nur die Er
findungsgabe und eminente Geſtaltungsfähigkeit des Künſtlers anzu
ſtaunen ſondern auch das löwenmuthige Herz des Menſchen Schiller
ſein tiefes Gefühl für die Leiden der Zeitgenoſſen ſeine ideale Welt
anſchauung ſein drängendes Verlangen die Ketten der Geknechteten zu
ſprengen Trotzdem uns weder das Gefühl der Luiſe Millerin noch
der Ausdruck dieſes Gefühles wahr dünkt wird doch dieſes Drama ſo
lange es eine begeiſterungsfähige Jugend in Deutſchland giebt ſeine
elektriſche Macht wie früher üben denn es iſt ein großer Dichter der
uns die Luiſe zeichnet und der ſelbſt in ſeinen Fehlern nicht den
blendenden Glanz die unbündige Kraft des jungen Genies verleugnet
Durch faſt 4 Stunden hielt denn auch geſtern der Feuergeiſt der aus
der Dichtung uns entgegenweht das Publikum in Erregung und
Spannung Die Direktion hatte das bürgerliche Trauerſpiel mit all
der Sorgfalt und all dem Aufwand für reiche der Zeit entſprechende
Dekorationen Koſtüme und Möbel inſcenirt welche derartige Auf
führungen an unſerer Bühne auszuzeichnen pflegen Die trauliche
Einfachheit des Bürgerhaufſes bot einen ſchlagenden Gegenſatz zu den
Prachtgemächern des Günſtlings und der Maitreſſe in denen die
üppige Schönheit und Grazie des Rococco zur Anſchauung kommt
Die Luiſe Miller wurde von Frl Maria Hönig dargeſtellt Dieſe
Künſtlerin welche die Stelle von Frl Greve ausfüllen ſoll ſpielte und
ſprach ihre Rolle ſehr richtig ſehr verſtändig oft mit Wärme niemals
die Wirkung durch unfeine Mittel ſuchend aber nirgends zeigte ſich
bei ihr eine Beſonderheit und Eigenart der Auffaſſung Sie ſtellte
ihre Luiſe dar wie ſie zumeiſt dargeſtellt wird empfindſam Das
hängende Köpfchen das dünne Kleidchen der zagende Schritt blieben
charakteriſtiſch für die Auffaſſung der ganzen Rolle Eine folch ſchwäch

Poſt Beſtellnummer 2498
hinzutretende Abonnenten erhalten von jetzt ab bis 1 Oktober den General Anzeiger gratis zugeſtellt

liche Figur iſt unwahrſcheinlich als die Geliebte des feurigen Jünglings
Jn Bezug auf ſchauſpieleriſche Technik wird ihr noch manches zu lernen
übrig bleiben vor Allem ſollte ſie ſich die monotone Betonung ganzer
Sätze abgewöhnen ſie verfällt dabei leicht in einen weinerlichen Ton
der bei einigem Pathos nur zu oft an die Kanzel erinnert Die harten
Betonungen mehrerer auf einander folgender Silben ſollte ſie unter
laſſen Jmmerhin kann man wohl annehmen daß in ihr das Zeug
zu einer tüchtigen Schauſpielerin ſteckt Der Ferdinand des Herrn
Bach den dieſer Künſtler unſeres Wiſſens zum erſten Male ſpielte
war noch unfertig Die Begegnung mit der Lady fiel theils zu förmlich
und zu wenig feurig theils zu theatraliſch aus Jn der Schlußſcene
des zweiten Aktes und in der mit dem Hofmarſchall trat jedoch das

t ſeines Temperamentes wohlthuend hervor Jmmerhin leiſtete er
Tüchtiges und fehlte es ihm nicht an Streben Herrn Schreiners
Präſident war eine treffliche wohldurchdachte Leiſtung an der ſich
nur wenig ausſetzen läßt Er ſpielte den Walter mit überkegener
diplomatiſcher Ruhe mit einer Wucht die den ſtarken Geiſt und den
ſtarken Willen verrieth Seine Darſtellung hielt ſich auch von jeder
diaboliſchen Uebertreibung fern Die Nolle der Lady Milford fand in
Frau Rinald Pauli eine geeignete und in faſt allen Momenten
gleich gute Vertreterin ihre üppige Geſtalt ihr feuriges Naturell laſſen
ſie wie geſchaffen erſcheinen für die Darſtellung ſolcher vom Hauch
glühender Sinnlichkeit angewehter ſelbſtbewußter Charaktere ſowohl
der aufflammenden Leidenſchaft als der Zerknirſchung des in ohn
mächtiger Empörung ſich aufbäumenden Stolzes drückte ſie ein charakte
riſtiſches Gepräge auf Scharf und doch wieder glatt entflohen die
Sarkasmen dem Munde Alles in Allem eine klare und abgerundete
Leiſtung Etwas Tüchtiges bot Herr Haller als Wurm Er brachte
die hämiſche Schadenfrende und gleißende Bosheit welche ſich ſelbſt
noch in ſeiner entſetzlichen Reue dokumentirt voll zur Geltung Den
Schleicher betonte er ſehr glücklich auch durch ſchiefe Haltung und Be
wegung Jedoch hätte er wohl das Aalglatte und Kriechende dieſes
heuchleriſchen Sekretärs noch etwas mehr markiren können Herr Doß
als Stadtmuſikant Miller traf den Ton des polternden Biedermanns
und des liebevollen Vaters der für ſein geliebtes Kind Leben und

Seiclenstoffe

Stellung zu opfern bereit iſt wie gewöhnlich mit überzeugender Natür
lichkeit Der beſchränkte ſelbſtgefällige Hofmarſchall wurde von Herrn
Schumacher nicht ohne Uebertreibungen gegeben Fräulein Liſſé
als Frau Miller traf den eitlen ſelbſtgefälligen Ton der Spießbürgerin
ſehr gut Auch die Rede des Kammerdieners wurde von Herrn
Rücker gut vorgetragen nur ſprach er theilweiſe zu ſehr von Jammer

e Aber wie kann der glattraſirte Mann von wir Graubärte
rechen

Vermiſchtes
Auch ein Heirathsaufgebot Vom Niederrhein wird der

K V folgende wahre Geſchichte mitgetheilt Vor Jahren be
gegnet ein alter Pfarrer eines jener Originale die ſelten werden einem
Burſchen aus ſeiner Gemeinde und fragt ihn ob er denn immer noch
nicht heirathe auf ſein Anweſen gehöre doch eine Frau Der Burſche
meinte mit dem Heirathen habe es ſeine Schwierigkeiten dazu gehörten
Zwei Der Pfarrer fragt ob er denn keine Paſſende gefunden habe

meint der Burſche das wohl aber ich kann ſo recht nicht vor
wärts kommen damit die Tochter des und des Bauern hätte ich gern

Die wär auch gut für Dich entgegnete der Pfarrer laß mich nur
ſorgen Und was geſchieht Am nächſten Sonntag verkündigt der
Pfarrer die beiden jungen Leute als Braut und Bräutigam Nach dem
Hochamt kommt der Vater der Braut zum Pfarrer und ſagt Aber
Herr Paſtor was fangen Sie an Was denn fragt der Paſtor

Ja meine Tochter mit dem und dem aufzubieten Jſt das denn
nicht gut entgegnete der Paſtor Und als der Bauer ſagt Ja da
wiſſen wir ja Alle nichts von auch meine Tochter nicht da ſagt der
alte Herr ganz ruhig Ja wenn Jhr nicht wollt dann hören wir auf
Das ſchien dem Bauer auch wieder bedenklich und er meinte der Herr
Paſtor ſolle Ende der Woche Beſcheid haben und der Beſcheid lautete
Fortfahren die Sache ſei in Ordnung Die Beiden wurden ein

glückliches Paar Das würde jetzt wohl ſo glatt nicht ablaufen
Das Ende der Fettleibigkeit Nur keine Angſt es handelt

ſich nicht um das Lebensende ſondern um das Ende des Dickſeins
Einem Londoner Arzte Dr Sarill ſoll es nämlich gelungen fein
ein wirkliches Heilverfahren gegen Fettleibigkeit zu entdecken Nach
dieſer Heilmethode wurde u A das nicht weniger als 133 Kilogramm
betragende Körpergewicht eines 68jährigen überaus fettleibigen Mannes
durch Dr Sarill innerhalb ſechs Monate auf 108 mithin um 25 Kilo
gramm reduzirt Die Kur beſtand in Folgendem Durch vier
Monate erhielt der Kranke keine andere Nahrung als Fiſche und ge
ſottenes Fleiſch zwiſchen den einzelnen Mahlzeiten mußte der
Patient alle zwei Stunden einen Schoppen heißen Waſſers trinken
Nach vier Monaten erſt durfte der Mann etwas Brod Butter Thee
und Milch genießen Zwei bis drei Monate ſpäter konnte er eine
leichte gemiſchte Koſt vertragen ohne an Gewicht wieder zuzunehmen
nur Kartoffeln durfte er niemals eſſen Dr Sarill ſchreibt dieſen
glänzenden Heilerfolg hauptſächlich den großen Quantitäten heißen
Waſſers zu die der Mann in den bezeichneten Jntervallen getrunken
hatte Und wenn man ſich dieſe Kur genauer betrachtet ſo läßt ſich
in der That nicht ſchwer einſehen daß man dabei nicht ſehr zunehmen
kann Heißes Waſſer alle Achtung vor dem Magen Vier Monate
nichts als Fiſche und geſottenes Fleiſch Alle Achtung vor der Geduld
Da iſt es kein Wunder wenn das Fett ſchwindet Da aber nicht viele

Dicke kräftig genug ſein dürften dieſe Kur halbwegs unerſchüttert
zu überſtehen ſo erſcheint die Hoffnung daß in naher Zeit die dicken
Leute ganz ausſterben und an ihrer Stelle lauter Don Quixotes die
Erde bevölkern werden wodurch allerdings mehr Platz für die
Menſchen würde als eine fehr trügeriſche

Ein Kuß für 500 Mark Jn dem bekannten Luftkrrort
Lindenfels im heſſiſchen Odenwald ſaßen mehrere Herren in ſehr
animirter Stimmung beiſammen darunter auch ein Rechtsgelehrter aus
einer Stadt am Main der ganz beſonderes Wohlgefallen an der
ſchmucken Kellnerin fand ſo daß er ſchließlich den Wunſch äußerte
einen Kuß von ihren Lippen zu erhalten wofür er 500 Mark bot
welche bezahlt werden ſollen ſobald ſie in den Stand der Ehe ſchreite
Das Mädchen eingedenk des Sprichwortes Einen Kuß in Ehren
kann Niemand wehren beſann ſich nicht lange und gewährte die Bitte
worauf der glückliche Beſitzer des Kuſſes denn auch ſofort ſeiner Ver
pflichtung nachkam und den angegebenen Betrag hinterlegte Wenn
alle Verehrer der ſchönen Heben ſich ſo ſchenkluſtig zeigen ſo dürfte
zweifellos die Kellnerinnenfrage bald in ein günſtiges Stadium treten

Eine biſſige Sängerin iſt zwar eine Seltenheit kommt aber
doch vor wovon ſich dieſer Tage zwei Poliziſten in Helſingfors zu
überzeugen Gelegenheit hatten Eines Abends kurz vor Abgang des
Achtuhrzuges bemerkten zwei Poliziſten daß cine junge Dame zwei
kleine Hunde dem Reglement zuwider in den Waggon eingeſchmuggelt
hatte Da alle Ermahnungen nichts halfen ſo verſuchten die Poliziſten
die Thiere mit Gewalt aus dem Waggon zu entfernen was aber nicht
ſo leicht war denn die heldenmüthige Schöne vertheidigte ihre Lieblinge
aus Leibeskräften mit den Händen und als dies nichts half mit den
Zähnen ſie biß nämlich beide Poliziſten in die Finger ſo daß
tiefe Wunden entſtanden Jnzwiſchen ertönte das Abgangsſignal der
Zug ſetzte ſich in Bewegung und die herzhafte Dame entkam glücklich
mit einem ihrer Hunde den anderen hatten ihr die grauſamen Wächter
der Ordnung entriſſen Auf der nächſten Station wurde ſie jedoch
angehalten und hier erwies es ſich daß es die Variétéſängerin Fräu
lein J Darras gebürtig aus Südamerika war Nachdem ſie auch
den anderen Hund ins Hundekupee abgegeben und ſich für ihr Betragen
entſchuldigt hatte ließ man ſie in Frieden weiter ziehen

Der eigene Schatten Du Frau fo weckte ein Ehegatte
ſeine Gattin aus einem guten Schlafe ich habe eben ein Geſpenſt in
der Geſtalt eines Eſels geſehen Laß mich ſchlafen antwortete
ärgerlich ſeine ſchönere Hälfte und fürchte Dich nicht vor Deinem
eigenen Schatten

D Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen

in Sehwarz Weiss und ſarbig
glatt und gemustert

empfiehlt auſ das Reichhaltigste mit

Aerbst Neuſieiten
80rtirt

Durch Ilangjälhrige directe Verbindungen mit ersten Fabrikanten bin ich in der Lage bewährte solide Qualitäten bei

grösster Farben umd Muster Auswahl
und bei billigster Preisstellung zu offeriren

Lincdener Velvets glatt und gestreift in allen Parben für Sammet Costumes,

La II a S

Bruno Freitag
Weisse Seidenstoffe für Brautkleiderin allen Preislagen und neuesten Webarten

Uebersichtliche Mustèrcollectionen nach auswürts postfrei
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Bremen

Fernsprecher No 143

rsche Meiereien Gr Ulrichſtraße 32 Frische Eier

Strassburger Hutbazar
14 Leipzigerſtraße 14

SPecia Gresohüft 4

Hüten Mützen
Steife und weiche Hüte

jede Facon u Farbe 2,80
Lodenhüte für Herren u Knaben

1,50 1,80 2,80
Herren und Knaben Mützen

50 80 1,00 1,20 1,50

Klapphüte u vlinder
O 3,50 6,50 9,00

Regensohirme u Stöcke

elegante Griffe

Die
Crimmitſchaner Stadt und Land Zritung

beginnt mit dem 1 Oktober 1893 das vierte Quartal im elften Jahrgange ihres
Erſcheinens

Unterſtützt von vielen trefflichen Mitarbeitern iſt ſie in Form und Jnhalt ein
beliebtes Blatt und bringt ihren Leſern das Wiſſenswertheſte auf allen Gebieten des
öffentlichen Lebens raſch zuverläſſig kurz und deutlich

Die Stadt und Land Zeitung iſt unterſtützt durch Originaltelegramme
und telephoniſche Mittheilungen ſowie durch zuverläſſige auswärtige Korreſpondenzen
ſtets in der Lage ihre Leſer in allen politiſchen wirthſchaftlichen und kommerziellen
Angelegenheiten ſchnellſtens zu unterrichten und auf dem Laufenden zu erhalten

Die Stadt und Land Zeitung iſt völlig nnabhängig nach jeder
Seite und glaubt ſie damit als ein unparteiiſches Volksblatt den Intereſſen
des Volkes am beſten zu dienen Sie iſt mit Ausſchluß der Leipziger Blätter
das erſte und einzige Blatt Sachſens welches am gleichen
Tage Nachmittags die vollſtändige Ziehungsliſte der Kgl Sächſ Landes
lotterie veröffentlicht

Die Stadt und Land Zeitung bietet dem Unterhaltungsbedürſniß durch
ihr ausgeſuchtes Feuilleton und ihre wöchentliche Unterhaltungsbeilage Buntes
und Geſundes reichlichen Stoff Außerdem wird der Zeitung in jeder Sonn
tagsnummer ein

achtſeitiges reichilluſtrirtes Blatt
beigegeben Der Jnhalt deſſelben hält ſich von den Gebieten der Politik und der
Religion durchaus fern und glauben wir dieſes Blatt in Bezug auf ſeine ſpannenden
Erzählungen der erſten Autoren ſowie auf ſeine ſonſtige Ausſtattung und insbeſondere
in Anbetracht ſeiner vorzüglichen Jlluſtrationen getroſt in die Reihen der beſſeren
illuſtrirten Blätter unſerer Zeit ſtellen zu können Der Abonnementspreis beträgt
für alle vorgenannten Blätter vierteljährlich 2 Mark ohne das Jlluſtrirte Unter
haltungsblatt 1 Mk 80 Pf ausgeſchloſſen Poſtabonnenten Beſtellungen auf die
Stadt und Landzeitung nehmen ſämmtliche Kaiſerliche Poſtanſtalten und Land
briefträger entgegen Probenummern gratis und franco

Expedition der Stadt und Land Zeitung
Crimmitſchan
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Nation verdeo Fürst von Bismarek s Worte
Wer Oswald Nier s Weine nicht triukt

sieh selbst den grössten Schaden bringt
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Geſchäfts Verlegung
Mit dem hentigen Tage verlege ich mein Hut und Mutzengeschüſt

don Geiſtſtraße 70 naAlter Markt 54
Für das bisher gewährte Wohlwollen beſtens dankend bitte ich mir daſſelbe

auch in meinem neuen Unternehmen gütigſt bewahren zu wollen
Hochachtungsvoll

Joh Reitwiesner
Kupferkeſſel

in allen Größen vorräthig empfiehlt
Fr Noll Halle a Meckelſtrafze 6an der Magdeburgerſtraße

S Hochfeine Tafelbutter täglich friſche Sendung Pomme
M Reseh

Leipzigerſtraße 2 I
einpfiehlt prima

Singer Nähmaseh

5 Jahre Garantie
55 Mark

Jedem
auch Nichtkäufern iſt die Anſicht meiner
mit wirklich ſtaunend billigen Preiſen
verſehenen Uhren geſtattet Goldene
Damenuhren 14kar halboffen 29
ſilberne Herrennhren mit Goldrand
ohne Schlüſſel aufzuziehen ff Gehäuſe
15 Regulateure mit Schlagwerk
14 Tage gehend ff Nußbaumgehäuſe
17 Mark Sämmtliche Uhren ſind mit
prima Werken verſehen wofür ich 3 Jahr
Garantie übernehme

A Sparmann
größte Uhrenhandlung

Detail Verkauf zu Engros Preiſen

Haushiltſeifen
von

m mGeorg Zeising
Durch bedeutende alte Abſchlüſſe bin

ich in der Lage meine Seifen von be
kannter beſter abgelagerter Qualität noch

wie folgt zu verkaufen
Wachskernſeife I

per Pfd 30 per Riegel 55 Pfg
Oberſchalſeife I

per Pfd 30 per Riegel 55 Pfg
Oranienburger Kernſeife I
per Pfd 25 per Riegel 45 Pfg

Harzkernſeife I
per Pfd 24 per Riegel 48 Pfg

Elainſeife u Silberſeife
per Pfd 23 Pfg

Salmiak Terpentinfeife
per Pfd 25 Pfg

Bei 3 Mark Entnahme Rabatt

Georg Zeising
an den Kleinſchmieden

geprAng Ieckel ar
Taubenſtraße 24 J

Uhren Handlung
Special Werkstatt für Reparaturen

und Neuarbeiten
Solide Arheit bei coulanten Preiſen

Feul Vang Vlang Neu
von BERNH SCHREYVER Co Berlin

verbreitet beim Zerstäuben in Zimmern
ein nachhaltig exquisit feines Aroma und
ist ein liebliches Parfüm für das Taschen
tuech à P 1,00 u 1,50 zu haben bei
M F Kauffmann Markt 23
W Noack Gütchenstr 1
C W Teuber Mittelwache 9
H Lützenkirchen Mansfelderstr 9
B Trendel Naohf Gr Ulrichstr 40
J B Büchner in Roitzseb

Gr kräſt Roggenbrod J u II Sorte
empf Ed Enlenstein Alter Markt 20

Hänel s Schwarzbroch
bietet vollſtändigen Erſatz für Haus

Ofetell Direktion Jnlius Rudolph
Freitag den 22 September 1893

6 Vorſtellung 6 Abonnements Vorſtellung Farbe roth

Torquato Tasso
Schauſpiel in 5 Aufzügen von W v Goethe

Perſonen
Alphons der Zweite Herzog von Ferrara
Leonore von Eſte Schweſter des Herzogs
Leonore Sanvitale Gräfin von Seandiano

Torquatio Taſ ſoAntonio Montecatino Staatsſekretär
Der Schauplatz iſt auf Belriguardo einem

Nach dem 2 Akt Pauſe
V Zu dieſer Vorſtellung haben Schüleranweiſungen Gültigkeit W

Anfang 7 Uhr Ende nach z Uhr
u Sonnabend den 23 September 1893 7 Vorſtellung 7 Abonnements

Vorſtellung Farbe blau Keimath Schauſpiel in 4 Akten von H Sudermann

Onrl Koch s Nährzwieback beſitzt den höchſten Nährwerth befördert
die Körperzunahme ſtärkt den Knochenbau und iſt geeignet das Kind vor den
Folgen fehlerhafter Ernährung als Skrophuloſe Drüſen Darmkatarrh Rhachitis
Knochenkrankheiten u ſ w zu ſchützen

Jn Düten und Packeten zu 10 20 30 und 60 Pfg in

Carl Kochs
Fabrik hygieniſcher Nährmittel Herreuſtraße 1

und Helmbold Co Leipzigerſtraße
e Ernſt Jentzſch Drogerie z roth Krenuz

Leipzigerſtraße
A Pietſch Fa Schlüter Söhne Merſe

burgerſtraße
A Steinbach Adler Drogerie Königſir

E Walther Nachf Steinweg
F W Gläſer Klausſtraße

Gebr Kircheiſen am bot Garten
K Noak K Lorenz Gr Steinſtraße
Roskoden K Co Gr Steinſtraße und

l Schmiedſtraßeh Schult S Liebuſch Magdeburgerſtrkße
o Franz Zinke Kaiſer Drogerie Wucherer

Weg e r V ſtraßee ne u G Oſwald Geiſtſtraße88 i W E Walter Phönix Drogerie GeiſtſtrS F A Patz Gr Ulrichſtraße
J R Sträſßner Bernburgerſtraße Th Döpmann Friedrich Drogerie
R Leonhardt Neilſtraße Friedrichſtraße
Wiedero s Nachf am Markt A Reichardt um Giebichenſtein
Rich Sachſe am Friedrichsplatz Felix Sioli Giebichenſtein
Georg Uber Schlüter Nachf Gr A W Hädicke s Drogerie Klaus

Steinſtraße ſtraßeMan achte beim Einkauf darauf daß jedes Packet des echten Koch ſchen
Nährzwiebacks den Namenszug Carl Koch tragen muß

Bekanntmachung
Zum 1 November er iſt die Stelle eines Hausmanns an einer der hieſigen

ſtädtiſchen Schulen zu vergeben Gewährt werden jährlich 600 Mk und 6 Mk für
jede im Betrieb befindliche Klaſſe als Beihülfe zur Beſtreitung der Koſten für
Reinigungsmittel ſowie außerdem freie Wohnung und Heizung Geeignete Bewerber
die geſund kräftig und unbeſcholten ſowie wenn möglich Zimmermann Maurer
Stellmacher oder Schloſſer ſind wollen ihre Geſuche bis zum 1 Oktober er
bei uns einreichen

Halle a den 19 September 1893

Hans Schreiner
Adele Rinald Pauli
Maria Hönig
Ferdinand Rinald
Julius Haller
Luſtſchloſſe

w m7

Der Magiſtrat

r

Die reichhaltigſte intereſſanteſte gut unterrichretſte
in allen Schichten der Bevölkerung verbreitetſte

Morgen Zeitung

3 Gratis Beilagen
1 BPolks wirthſchaftliche Weiklage

2 Z3lätter für Belehrung und Aunterhaltung
Montags Beilage

3 Jluſtrirte wöchentliche Beilage
VUierteljährlich k 1,95 excl 40 Pfg

Zuſtellungs Gebühr

Leipziger Neueſte Nachrichten

des Reichsgerichtes des Kgl Land und Amtsgerichtes Leipzig
des Rathes und Polizeiamtes der Stadt Leipzig

Redaction und Expedition Leipzig Petersſteinweg 19

Flott geſchriebene Leitartikel
Zahlreiche eigene Depeſchen

Sorgfältig ausgewählte Romane und Feuilletons
Gute Theater und Muſikkritiken

Täglicher Courszettel der Leipziger und Berliner
Börſe mit den neueſten Nachrichten aus dem

Gebiete des Handels und der Jnduſtrie
Vollſtändige Gewinnliſte der Kgl S Landeslotterie

Auflage über 25000 33 Jahrganga größerer Abüſſe liefere ich jetzt
z Pfd Sorte für 50 Pfg

Reparaturen und Verzinnungen prompt
I I n Irei Haus durch mein Geſchirrſive s v Karlſtraße 1

r Wirkſames Jnſertionsorgan M

120

u r
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